
e.t.a. Sachverständigenbüro Reyer
Haarbergstraße 37
99097 Erfurt
Tel.:  0361/42 29 000
Fax: 0361/42 29 005
Email: eta-reyer@t-online.de

www.thueringer-geopark.de Autoren:  Dr. Thomas Martens
   Dipl.-Geol. Stephan Brauner
   Dipl.-Geogr. Nancy Allmrodt
   B.Eng. (FH) Martin Curth
   Dipl.-Geol. Kerstin Fohlert
   Dipl.-Geol. Sylvia Reyer
   Birgit FuhrmannGrafikdesign: Antje Raßloff

www.museo-art.com

museo
n a t u r a l  h i s to r y  b u i l d e r s

art

Präparator: M. Kroninger

±2000 m

±1000 m

±1000 m

>3000 m?

Georgenthal- u. Möhrenbach-Fm.

Neuenhof-Fm. (Grenzkonglomerat)

Kupferschiefer

Unterer

V.

H.

Oberer

Unterer

Mittlerer

Oberer

G

THG

M
itt

le
re

r

Ze
ch

st
ei

n
B

un
ts

an
ds

te
in

M
us

ch
el

ka
lk

K
eu

pe
r

Li
as

R
u

h
la

-G
ru

p
p

e

T
ru

s
e

ta
l-

G
ru

p
p

e

Li
eb

en
st

ei
n-

G
ru

pp
e

B
ro

tte
ro

de
-G

ru
pp

e

R
o

tl
ie

g
e

n
d

Eisenach-Formation

Ilmenau-Formation

Manebach-Formation

Goldlauter-Formation

Oberhof-Formation

Rotterode-Formation

Tambach-Formation

Varizische Gebirgsbildung

2

1

560

540

520

500

480

460

440

420

400

300

290

280

270

260

250

240

230

220

210

200

190

?

Alter
in Mio. Jahre

D
e

v
o

n
S

ilu
r

O
rd

ov
iz

iu
m

K
a

m
b

ri
u

m
P

rä
ka

m
br

iu
m

P
e

rm
T

ri
a

s
J
u

ra
Q

u
a

rt
ä

r
K

ar
bo

n

Alpidische Gebirgsbildung

Zeittafel der erdgeschichtlichen 
Entwicklung im Nationalen GeoPark 
Thüringen Inselsberg - Drei Gleichen

G - postorogene Granite 
(z.B. Ruhlaer und Trusetaler Granit)
THG - Thüringer Hauptgranit

Großfüßige Bergläufer

Abb. 4: Hand-Fuß-Paar der Fährte Ichniotherium 
spherodactylum, Erzeuger: Orobates pabsti.

Steckbrief

Wissenschaftliche Bezeichnung: Diadectes absitus 

und Orobates pabsti

Alter: ca. 280 Mio. Jahre

Größe: bis ca. 1 m lang

Fundhorizont: Rotliegend, Tambach-Formation

Fundorte in Thüringen: Bromacker

Bedeutende Fundorte weltweit: Der Bromacker ist der einzige Fundort.

Ernährung: Pflanzenfresser

Da beide Arten sehr eng miteinander verwandt sind, werden sie gemeinsam betrachtet.

Zu den häufigsten Funden auf dem Bromacker zählen die Diadectiden. Sie haben 
einen kräftigen Skelettbau, massige Schädel und auffällig große Füße (vermutlich zum 
Graben). Mit bis zu einem Meter Länge gehören die Diadectiden zu den größten Ur-
sauriern vom Bromacker. Der Bezahnung nach waren sie Pflanzenfresser. Sie sind die 
ältesten bekannten Wirbeltiere des Festlandes, die sich auf diese schwer verdauliche 
Nahrung spezialisiert haben.

Die Funde vom Bromacker repräsentieren zwei unterschiedliche Arten und Gat-
tungen: den urtümlicheren Orobates pabsti mit langem Rumpf und langem fünften 
Zeh und den etwas moderneren Diadectes absitus mit verkürztem Rumpf und 
kurzem fünften Zeh. 

Mit dem Namen Orobates pabsti wird der Bromacker-Forscher PROF. WILHELM PABST 
(1856-1908), ein Mitbegründer der Spurenfossilforschung, besonders geehrt.

Diadectiden sind die Erzeuger der häufigsten Fährte (Ichniotherium) im Tambacher 
Sandstein. Davon gibt es zwei Arten: Ichniotherium cottae zeigt einen kurzen fünften 
Zeh und häufige Übertretungen der Hand- durch die Fußabdrücke. Ichniotherium 
sphaerodactylum zeigt hingegen einen langen fünften Zeh und nur selten Übertre-
tungen der einzelnen Trittsiegel (siehe Abbildungen). Das passt zu den Skeletten 
vom Bromacker. 

Demnach ist Orobates pabsti der Erzeuger der Ichniotherium sphaerodactylum und 
Diadectes absitus der Erzeuger der Fährte Ichniotherium cottae. Eine so exakte Kor-
relation eines Spurenfossils und seines Erzeugers ist bislang einmalig im gesamten 
Erdaltertum (VOIGT ET AL. 2008).

Abb. 3: Orobates pabsti, ein Fund von 1998. 
(Abbildungen 3 und 4: Fotos Stephan Brauner)

Abb. 1: Paläogeographische 
Weltkarte zur Zeit des 
Rotliegend
    Lage des Geoparks

.

Abb. 2:  Funde von 
Diadectiden weltweit:

1. Bromacker (D)
Diadectes absitus 
und Orobates pabsti

2. Badger Creek, 
Colorado (USA)
Desmatodon hesperis

3. El Cobre Canyon, 
New Mexico (USA)
Limnoscelis paludis
Diadectes zenos
Desmatodon hollandi

4. Pitcairn, Pennsylvania (USA)
Desmatodon hollandi
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